
Gestaltung eines Schulgartens

Phase 1: Die Bestandsaufnahme hat im September 2021 im Rahmen der Festlegung der Schulentwicklungsvorhaben für die kommenden Schuljahre stattgefunden.
Prozessplanung

Mit der Absicht, den Lebensraum
Schule durch die Neugestaltung
eines an das Schulgebäude
angrenzenden Teilbereiches des
Rasengrundstückes, attraktiv und
vielseitig nutzbar zu erweitern und
das Schulleben durch eine aktive
Einbindung von Kindern,
Kolleg*innen/Mitarbeiter*innen
und Eltern in Planung, Gestaltung
und Nutzung zu intensivieren und
Chancen zu Stärkung der
Identifikation mit der Marienschule
zu eröffnen, haben sich die
schulischen Gremien einheitlich
dafür ausgesprochen, das Projekt
„Schulgarten“ ins Leben zu rufen.

Einweihung des Schulgartens im
Rahmen eines „Gartenfestes“ mit
Einladung aller Familien und
Unterstützerinnen und Unter-
stützer 
Erweiterung des Schulhofgeländes
bzw.der Aufenthaltsmöglichkeiten
für Schülerinnen und Schüler in
den Pausen
Übernahme von Verantwortung
für einzelne Bereiche des
Schulgartens (z.B. Pflege von
Beeten) durch die Klassen
Einbindung von jahrgangs-
bezogenen sachunterrichtlichen
Projekten
jahreszeitliche Naturbeobachtun-
gen (z.B. Lebensraum Wiese)
Teilnahme der Schule an
schulübergreifenden Projekten
(z.B. Schmetterlingsprojekt)
Angebot einer Schulgarten-AG im
Rahmen der OGS/RSB
Nutzung des Schulgartens als
„grünes Klassenzimmer“
…

Bis Ende des Schuljahres 2023/24 soll
zur Erweiterung des Lebensraums
Schule ein Schulgarten entstehen.

Nutzung

Vorstellung der Projektidee im
Rahmen einer Ortsbegehung mit
Vertreterinnen und Vertretern des
Schulträgers
Information der Kolleginnen und
Kollegen sowie Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern, den Mitgliedern
der Schulpflegschaft sowie dem
Vorstand des Fördervereins der
Marienschule
Bildung einer Arbeitsgruppe
„Schulgarten“ aus interessierten
Lehrkräften/Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern der OGS, Eltern,
Fördervereinsmitgliedern

Planung eines Projekttages
„Schulgarten“, mit dem Ziel den
Schülerinnen und Schülern das
Vorhaben bekannt zu machen und
Gestaltungsideen der Schülerschaft
zu sammeln
Sichtung der Gestaltungsideen und
Austausch zur Realisierung durch die
AG „Schulgarten“ unter Einbezug des
Schulträgers und des Planungsbüros
Wolf
Sichtung der Planungsentwürfe
durch die AG „Schulgarten“
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Planungsphase I, 1-3 ist abgeschlossen.
Planungsphase II, 1-4 ist abgeschlossen.
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Umsetzung der Planungen zur
grundlegenden Gartengestaltung

Planung einer Projektwoche zum Thema
Schulgarten im Rahmen der Lehrer-
konferenz
Planung eines „Schulgartenfestes“ in
Kooperation der Lehrerkonferenz, der
OGS/der RSB und des Fördervereins

Einbindung der Schülerinnen und
Schüler in die abschließende Gestaltung
des Schulgartens im Rahmen einer
Projektwoche 

Planungsphase II  (Fortsetzung)
4. Gewinnung von Sponsoren zur Unter-
    stützung der Finanzierung von Materialien
    oder der Bereitstellung von Bauma-
    schinen
5. Finalisierung der Planungsvorschläge und 
     Planung der Maßnahmen zur Umsetzung
     durch das Planungsbüro Wolf und den
     Schulträger

Gestaltungsphase I
1.

Planungsphase III
1.

2.

Gestaltungsphase II
1.

Quelle: In Anlehnung an Gärtner, 2016Quelle: In Anlehnung an Gärtner, 2016

Prozessbeginn 9/21, voraussichtliches Prozessende 2/24

11
/2

1 
- 9

/2
3

IB 2.6, 3.3, 3.5, 3.7


